
Pflanzenbau-Infoservice Getreide
Sortenversuche Wintergerste: Ergebnisse und Aussaatempfehlung

15.07.2022
Seite 1

Sie erhalten die Ergebnisse unserer Sortenprüfungen Wintergerste von den Standorten Eldagsen (südlich Hannover) 
und Niedernstöcken (nördlich Hannover), sowie eine Übersicht mit den zur Aussaat 2022 empfohlenen Sorten. 

Die Ernte der Wintergerste ist zum jetzigen Zeitpunkt i.d.R. abgeschlossen. Trotz der verhältnismäßig frühen 
Gerstenernte in diesem Jahr sind gute bis sehr gute Erträge vom Acker gekommen. Auch die Hektolitergewichte sind 
(häufig mit Werten um die 70 kg/hl) im Vergleich zum Vorjahr auf sehr hohem Niveau.
Der Krankheitsbefall startete in diesem Jahr eher spät. In der Regel dominierte dann die Ramularia. Insgesamt war es 
aber ein vergleichsweise gesundes Jahr.

Sortenempfehlung Aussaat 2022
In der folgenden Tabelle finden Sie unsere zur Aussaat 2022 empfohlenen Wintergerstensorten.

 KWS Wallace
bestes Gesamtpaket im KWS-Portfolio mit guter Strohstabilität, hohem Ertragsniveau und überragender Kornqualität
(Einstufung hl-Gewicht Note 7)

 Julia
Neuzulassung mit sehr hohem Ertragsniveau, geringer Lagerneigung, guter Strohstabilität und Resistenz gegen das 
Gelbmosaik-Virus Typ I + II

 Bordeaux
neue Standardsorte im Zweizeiler-Segment, mehrjährig bewährt

 SY Galileoo
sehr ertragsstarke Hybridgerste mit guter Blattgesundheit

 Sensation
frühreife Gerste mit einzigartiger Resistenzausstattung (Resistenz gegen Mosaikvirus Typ I+II; Resistenz gegen das 
von Läusen übertragene Gerstengelbverzwergungsvirus), mehrjährig gute Erträge und Qualitäten, sehr schnelle  
Frühjahrsentwicklung
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KWS Wallace mz 5 6 4* 5 5 4 6 4 6 7 7 8 7 x

Julia mz 5 5 4* 3 5 4 4 4 5 5 9 9 5 x x

Bordeaux zz 5 4 5* 3 4 3 5 4 4 5 7 7 7 x

SY Galileoo (Hy) mz 5 6 5* 5 5 6 3 5 5 4 8 8 5 x

Sensation mz 4* 5* 4* 5* 4* 4* 4* 4* 4* 4* 7* 7* 6* x x x

Quelle: BSA 2021/22   Ausprägungsstufen: Note 1 = sehr gering; Note 9 = sehr stark

* AGRAVIS-/Züchter- Einstufung   Hy= Hybridgerste
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